
 G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  i n  d e r  M a t t h ä u s k i r c h e  d e r  E v a ng e l i s c h e n  K i r c h e n g m e i n d e  W e i t m a r   

EG = Evangelisches Gesangbuch 

 

 Glockengeläut zum Eingang 

 Orgelvorspiel 

Eröffnung und Anrufung 

Pfarrer/in Begrüßung,  
Abkündigungen 
(Veranstaltungen, Kollekten,  
ggf. Hinweise zum Gottesdienst) 

Gemeindelied 
Gruß und Eröffnung: die Gemeinde erhebt sich dazu 

Pfarrer/in  Der Herr sei mit euch! 

Orgel + Gemeinde Und mit deinem Geist! 
Pfarrer/in Im Namen Gottes des Vaters 

und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes. 

Gemeinde Amen 

P oder P + G im Wechsel:  
Psalm des Sonntags  

Pfarrer/in Kommt, lasst uns anbeten 

Orgel + Gemeinde Ehr sei dem Vater und dem 
Sohn und dem Heiligen Geist, 
wie es war im Anfang, jetzt 
und immerdar und von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen 

Pfarrer/in Schuldbekenntnis 

Orgel + Gemeinde Herre Gott, erbarme dich,  
Christe erbarme dich,  
Herre Gott erbarme dich. 
(oder ein anderer Kyrie-Ruf,  
z.B. EG 178.9,10,11,12) 

Pfarrer/in Zuspruch …  
Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefal-
lens. 

 

Orgel + Gemeinde Allein Gott in der Höh sei 
Ehr ...  
(EG 179 oder ein anderer 
Lobgesang; entfällt in der 
Passions- u Adventszeit) 

Pfarrer/in Tagesgebet      

Orgel + Gemeinde Amen 
 

Verkündigung und Bekenntnis 

Lektor/in Biblische Lesung,  
Abschluss mit Hallelujavers  

Orgel + Gemeinde  Halleluja-Ruf  
(entfällt in der Passions- u 
Adventszeit) 

Pfarrer/in + Gemeinde  
Glaubensbekenntnis  
(entfällt bei Taufgottesdiensten an 
dieser Stelle – wird dann im 
Zusammenhang der Taufliturgie 
gesprochen) 

Gemeindelied mit Diakoniekollekte 

Pfarrer/in Predigt 

Gemeindelied 

Pfarrer/in Kasualabkündigungen 

Gemeindelied 

an dieser Stelle folgt: 

� entweder          Abendmahlsfeier      
(am 1. und 3. Sonntag des Monats, 1. 
Weihnachtstag, Silvester, Gründonnerstag, 
Karfreitag, Ostersonntag, Pfingstsonntag, 
Ewigkeitssonntag)  
Die Abendmahlsliturgie befindet sich auf der 
folgenden Seite; sie ist auch auf der hinteren 
Umschlaginnenseite der in der Matthäuskirche 
ausliegenden Gesangbücher eingeklebt. 
 

� oder                Tauffeier    
(Taufen sind möglich am 2., 4. und 5. 
Sonntag des Monats, 2. Weihnachtstag, 
Ostermontag, Himmelfahrt) 
 

Sendung und Segen 

Pfarrer/in Fürbittengebet  

Gemeinde Vater unser  
(entfällt bei Abendmahlsgottes-
diensten an dieser Stelle – wird 
dann im Zusammenhang der 
Abendmahlsliturgie gesprochen) 

evtl. Gemeindelied 

Pfarrer/in Segen 

Orgel + Gemeinde Amen, amen, amen. 

Orgelmusik Kollekte am Ausgang  
 

 

 

 

>>> Abendmahlsliturgie >>> 



    A b e n d m a h l s f e i e r  i n  d e r  M a t t h ä u s k i r c h e  d e r  E v a n ge l i s c h e n  K i r c h e n g e m e i n d e  W e i t m a r   

P = Pfarrer/in; G = Gemeinde 
 
Gabengebet – die Gemeinde erhebt sich 
 
P Wir wollen nun miteinander das Abendmahl 

feiern. 
Wir danken Gott für seine Gaben,  
die er uns schenkt. 

P Gepriesen seist du, Gott, du Kraft des Lebens. 
Du schenkst uns dieses Brot, 
die Frucht der Erde und der menschlichen 
Arbeit. 
Lass es zum Brot des Lebens werden. 

G Gepriesen sei Gott in Ewigkeit! 

P Du schenkst uns diesen Wein, 
die Frucht des Weinstocks und der 
menschlichen Arbeit. 
Lass ihn zum Kelch des Heils werden. 

G Gepriesen sei Gott in Ewigkeit! 

P Wie die Körner von den Feldern 
und die Beeren von den Weinbergen, 
jetzt vereint sind in Brot, Saft und Wein, 
so lass dein Volk versammelt werden 
von den Enden der Erde in deinem Reich. 

 (vgl: EG 822, jüdisches Mahlgebet von 150 nach 
Christus, auch zu finden in der Didache) 

G Komm Jesus Christus!         
 
Präfationsgebet 

P Erhebet eure Herzen! 

G Wir erheben sie zum Herren. 
P Lasset uns Dank sagen dem Herren, unserm Gotte! 

G Das ist würdig und recht. 
 

Abendmahlsgebet 

P … Darum loben wir dich in Gemeinschaft mit 
allen Boten deiner Liebe und singen das Lob 
deiner Herrlichkeit: 

G Heilig-Gesang: Du bist heilig  ... 

P Einsetzungsworte ... 
 

 Groß ist das Geheimnis des Glaubens 
 

G Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, 
und deine Auferstehung preisen wir, 
bis du kommst in Herrlichkeit. 

 

P + G Vaterunser 
 

P Einladung 
 

Austeilung (Kommunion) 
 Alle, die am Abendmahl teilnehmen, versammeln sich 

im großen Kreis um den Altar. Wenn der Kreis ge-
schlossen ist, warten die folgenden Abendmahlsgäste 
und bilden anschließend  einen neuen Abendmahlskreis.  

� Brot  – der Brotteller wird weitergereicht mit 
den Worten „Christi Leib – für dich gegeben“ 

� Kelch - wird weitergegeben mit den Worten  
„Christi Blut, für dich vergossen“   
In der Kreishälfte auf der Kanzelseite wird Saft, auf 
der Seite der Osterkerze wird Wein ausgeteilt. 

 Wer nicht nach vorne kommen kann, kann das 
Abendmahl am Platz empfangen. 

 

Sendung  
dazu reichen sich die Abendmahlsgäste im Kreis die 
Hände 

 

P Sendungswort 

 Die Abendmahlsgäste nehmen wieder Platz,  
es schließt sich ggf. der nächste Abendmahlskreis an 

 

P Dankwort oder Dankgebet zum Abschluss der 
Abendmahlsfeier 

 

evtl. Abendmahlsdanklied 
 

Der Gottesdienst schließt mit Fürbittengebet, 
ggf. Segenslied,  
Segen und Orgelmusik zum Ausgang  


